
 
 
Ein spezieller Preisindex für die Sozialhilfe: der SKOS-Index 
 
 
Der Grundbedarf für den Lebensunterhalt gemäss SKOS -Richtlinien 
 
Die Zusammensetzung der Ausgabenpositionen und die Höhe des Grundbedarfs für den 
Lebensunterhalt (GBL) entsprechen dem Konsumverhalten des untersten Einkommensdezils, d.h. der 
einkommensschwächsten zehn Prozent der Schweizer Haushaltungen. Auf diese Weise wird 
statistisch abgesichert, dass die Lebensunterhaltskosten von Unterstützten einem Vergleich mit den 
Ausgaben nicht unterstützter Haushaltungen, die in sehr bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen 
leben, standhalten. 
 
 
Was ist der SKOS-Index? 
 
Das Bundesamt für Statistik (BFS) berechnet seit 1993 einen anwendungsspezifischen 
Teuerungsindikator für die Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe (SKOS), den so genannten 
SKOS-Index. Dieser Indikator misst die Preisentwicklung der für den minimalen Lebensbedarf 
notwendigen Waren und Dienstleistungen. Er wird auf der gleichen Grundlage wie der vom BFS 
monatlich publizierte Landesindex der Konsumentenpreise (LIK) erstellt. Die dazu notwendigen 
Elemente sind: 
 
- Ein Warenkorb  mit den Waren und Dienstleistungen. Im Unterschied zum LIK, enthält der 

Warenkorb des SKOS-Indexes ausschliesslich Waren und Dienstleistungen, welche dem 
minimalen Lebensbedarf eines Haushaltes entsprechen (rund 1/3 der Totalausgaben). Es handelt 
sich dabei um die Ausgaben für Nahrungsmittel, Bekleidung und Schuhe, Wohnenergie, 
Gesundheit, öffentliche Verkehrsmittel, Körperpflege, usw. Ausgaben für die Wohnungsmiete, 
Möbel, grosse Haushaltgeräte, Luftverkehr, Hotellerie, usw. sind hingegen ausgeschlossen. Der 
Warenkorb entspricht den in den SKOS-Richtlinien enthaltenen Auslagepositionen für die 
Berechnung des Grundbedarfs (SKOS-Richtlinien B.2.1). Der nach dieser Definition 
zusammengestellte Warenkorb wird mit den durch die Haushaltbudgeterhebung ermittelten 
Ausgabenanteilen gewichtet: 

 
Grafik: Grobstruktur und Gewichtung des SKOS-Warenk orbes 
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Quelle: BFS 

 



- Für die Preismessung werden die für den LIK monatlich bzw. vierteljährlich erhobenen Preise 
verwendet. Von zehntausenden im Warenkorb enthaltene Artikeln werden die Preise jeweils direkt 
in den verschieden Verkaufsstellen erfasst (regionale Verkaufstellen, Grossverteiler, 
Energiewerken, öffentlichen Dienstleistungsanbietern, usw.). Die Preiserhebung wird durch ein 
privates Marktforschungsunternehmen und durch das BFS selbst in 11 Regionen in der ganzen 
Schweiz durchgeführt: Genf, Lausanne, Sion, Neuchâtel, Bern, Luzern, Basel, Zürich, St.-Gallen, 
Chur und Lugano. 

 
- Als Berechnungsmethode  für die Aggregation der Preisentwicklungen kommt die Indexformel 

gemäss Laspeyres zur Anwendung, welche auch international für die Berechnung der 
Verbraucherpreisindizes üblich ist. 

 
 
 

Wozu dient er und welches sind die Resultate? 
 
Der SKOS-Index dient zur Indexierung der Sozialhilfeleistungen mit der Teuerung. Als Referenzindex 
diente bis 2008 jeweils der September-Index verwendet. Ab 2009 wird jeweils die durchschnittliche 
Jahresteuerung des Vorjahres als Referenzindex verwendet. 
 
 
Grafik: SKOS-Index: Indexentwicklung, Jahresdurchsc hnitte (Basis Mai 2000=100 Punkte) 
 

Entwicklung SKOS-Index (Jahresdurchschnittswerte)
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Quelle: BFS 
 
 
 



Grafik: SKOS-durchnittliche Jahresteuerung in % 
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Quelle: BFS 
 
 
 
Tabelle: SKOS-Jahresdurchschnitte und Veränderungsr aten in % 
 

SKOS-Index 

Jahr ø VAR 

1994 96.9   

1995 98.9 2.1 

1996 99.0 0.0 

1997 99.3 0.3 

1998 99.5 0.2 

1999 99.8 0.3 

2000 100.0 0.2 

2001 100.7 0.7 

2002 101.6 1.0 

2003 102.3 0.7 

2004 102.3 0.0 

2005 102.1 -0.3 

2006 101.9 -0.2 

2007 101.9 0.1 

2008 103.7 1.8 

 
Quelle: BFS 
 
 
 
 
 
 



Tabelle: Landesindex der Konsumentenpreise LIK (SKO S-Index Basis Mai 2000=100)  
 

Jahresdurchschnitt 2004 2005 2006 2007 2008 

Variation 
2007-
2008 

Variation 
2004-
2008 

Total 102.3482 102.063 101.859 101.933 103.75 1.78 1.37 
Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren 106.3308 106.315 106.419 107.205 110.45 3.03 3.88 
Bekleidung und Schuhe 89.1093 88.9838 90.6577 90.9622 94.649 4.05 6.22 
Wohnen (Direktausgaben für Energie) 99.0891 98.6466 102.26 102.542 106.8 4.15 7.78 

Gas 113.0447 123.295 144.043 150.996 170.72 13.06 51.02 
Elektrizität 95.7916 92.9687 92.6591 91.1176 92.867 1.92 -3.05 
Holz 102.0569 103.426 111.436 125.831 118.54 -5.79 16.16 

Haushaltführung 105.4616 105.354 105.06 105.58 106.45 0.82 0.94 
Waren für laufende Haushaltführung 105.5415 105.367 104.965 105.49 106.42 0.88 0.83 
Reinigungsanstalten 104.3989 105.16 106.382 106.831 106.7 -0.12 2.2 

Gesundheit 102.8197 103.449 103.469 103.246 103.07 -0.18 0.24 
Öffentlicher Verkehr 105.5994 110.042 110.343 110.948 113.93 2.69 7.89 
Post und Telefon 99.6358 94.1296 87.6602 85.2257 82.966 -2.65 -16.73 
Unterhaltung 98.8643 97.9821 97.4605 96.2458 95.047 -1.25 -3.86 
Körperpflege 106.5533 107.119 107.428 107.599 109 1.3 2.29 
Persönliche Ausstattung 102.6025 104.23 103.928 105.42 106.98 1.48 4.27 
Gastgewerbe 107.4233 108.766 109.776 111.286 114.16 2.58 6.27 

Mahlzeiten in Gaststätten 107.0851 108.253 109.225 110.605 113.09 2.25 5.61 
Getränke in Gaststätten 107.9277 109.523 110.588 112.286 115.75 3.08 7.24 

Übertragung (LIK total) 103.4475 104.66 105.769 106.543 109.13 2.43 5.49 

 
 
 
Quelle: BFS 
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